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Warum bekannten sich Uhrmacher im Tal von Saint-Imier in der
Schweiz zum Anarchismus? Erklärungen liefert die Perspektive der ›
modernen Globalisierung‹: Wie die Weltwirtschaft ging auch der
Anarchismus aus globalen Kommunikations-, Transport-, Finanz- und
Migrationsflüssen der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts hervor –
allerdings als Alternative zu Nationalismus und Kapitalismus.Mit der
Untersuchung von Florian Eitel widmet sich zum ersten Mal seit 40
Jahren eine historische Studie der einflussreichen anarchistischen
Juraföderation. Bisher namenlose Mitglieder dieser Organisation treten
aus dem Schatten bekannter Revolutionäre wie Michail Alexandrowitsch
Bakunin und Pjotr Alexejewitsch Kropotkin. Die mikrohistorische
Globalgeschichte analysiert, wie eine noch heute global aktive
politische Bewegung entstand und funktionierte.
»Eitel se fait une construction mythique de lanarchisme, tant chez
lesouvriers que dans son interprétation dun mouvement global,
transcendant dates et circonstances.«
»Bei manchen Sachbüchern genügt es, die Einleitung zu lesen, und man
weiß, was im Rest des Buches steht. In dem 630 Seiten starken Werk
von Florian Eitel will man weiterlesen.«
»Die Lektüre lässt die Ideen der AnarchistInnen jenseits von Chaos und
Gewalt aufleben.«
»Eine wertvolle und lesenswerte Ergänzung für die
Geschichtsschreibung der Arbeiterbewegung im 19. Jahrhundert.«
»Eine spannende Lektüre.«
»Eine lesenswerte, klug konzipierte und soziologisch gut informierte
historische Studie auf breiter Quellen- und Literaturbasis und auf der
Höhe aktueller Methodendiskussionen. Florian Eitel leistet damit nicht
nur einen wichtigen Beitrag zur Geschichte des Anarchismus, sondern
auch zur Geschichte der Globalisierung.«
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»Eitel gelingt nicht nur eine kohärente Neuinterpretation der Geschichte
der Juraföderation, er präsentiert auch eine Fülle von neuen
empirischen Erkenntnissen. Sein Buch ist eine unverzichtbare Lektüre
für alle, die sich für die Juraföderation und ihr Umfeld interessieren.«
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